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Verh. Bot. Ver. Berlin Brandenburg 142: 301-302, Berlin 2009 

Ehrenprofessur für  
Dr. rer. nat. habil. HEINZ-DIETER KRAUSCH 

 
Dem durch seine wissenschaftlichen Arbeiten und Bücher auch im Land Branden-
burg bekannten Botaniker, Naturschützer und Heimatforscher HEINZ-DIETER 
KRAUSCH wurde am 20. Februar 2009 durch die Ministerin für Wissenschaft, For-
schung und Kultur des Landes Brandenburg Frau Prof. Dr. JOHANNA WANKA eine 
Ehrenprofessur verliehen. Die Festveranstaltung, auf der durch Prof. Dr. Dr. h. c. 
HERBERT SUKOPP (emeritierter Professor der Technischen Universität Berlin und 
langjähriger Vorsitzender des Botanischen Vereins von Berlin und Brandenburg 
e. V.), Dr. PETER BAHL (Vorsitzender der Landesgeschichtlichen Vereinigung für 
die Mark Brandenburg e. V.), STEFFEN KRESTIN (Niederlausitzer Gesellschaft 
e. V.) und ALBRECHT MILNIK (Arbeitskreis Naturschutzgeschichte Berlin-Branden-
burg) Laudationes zum Wirken von HEINZ-DIETER KRAUSCH in der Botanik, der 
Landeskunde Brandenburgs und insbesondere der Niederlausitz (seiner Geburts-
heimat) sowie zu seinen Beiträgen zur Wald-, Forst- und Landschaftsgeschichte 
Brandenburgs gehalten wurden, fand im Reimar-Gilsenbach-Saal – benannt nach 
dem bekannten kritischen Schriftsteller und Naturschützer in der DDR – des 
Hauses der Natur in Potsdam statt. 

Nachdem seine wissenschaftlichen Leistungen schon zu verschiedenen Anläs-
sen gewürdigt wurden (z. B. Ehrenmitglied des Botanischen Vereins von Berlin 
und Brandenburg), er mit dem Verdienstkreuz am Bande des Verdienstordens 
Deutschland durch den Bundespräsidenten ausgezeichnet wurde und er im vergan-
genen Jahr seinen 80. Geburtstag feiern konnte (s. Laudationes), ist diese Ehren-
professur-Verleihung eine krönende Würdigung auch für den großen Menschen 
HEINZ-DIETER KRAUSCH. 

Mit dieser Ehrenprofessur (schon in seiner Laudatio 2006 forderte der Verfasser 
dieser Zeilen: „… er wäre einer Professur würdig gewesen, da er auch ein Lehrer 
vieler Schüler war…“) wird das wissenschaftliche Lebenswerk eines Mannes ge-
würdigt, der sehr viel geleistet hat und Vorbild und Lehrer einer Vielzahl jüngerer 
Kolleginnen und Kollegen war und auch weiterhin ist. Er betreute als Nicht-Hoch-
schullehrer zahlreiche Graduierungsarbeiten, da ihm eine ordentliche Professur mit 
Lehrstuhl trotz erfolgreicher Habilitation bereits im Jahr 1970 an der Martin-
Luther-Universität Halle zu DDR-Zeiten wegen fehlender „politischer Reife“ nicht 
gewährt wurde. Aber auch nach der Wende war es dem anerkannten Wissen-
schaftler nicht vergönnt, ein richtiger Hochschullehrer zu werden, denn er wurde in 
den Vorruhestand geschickt. Warum ernannte seine „Mutter“-Universität Potsdam, 
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an der er Biologie studierte und 1955 und 1959 bei Professor WOLFGANG MÜLLER-
STOLL (1909-1994) diplomierte bzw. promovierte, oder eine andere Universität 
oder Hochschule (z. B. in Berlin oder in Brandenburg: Freie Universität Berlin, 
Humboldt-Universität zu Berlin, Technische Universität Berlin, Brandenburgische 
Technische Universität Cottbus, Fachhochschule Eberswalde) ihn nicht zum 
ordentlichen Professor? 

Die Ernennung zum Professor erfolgte sehr spät, aber zum Glück nicht zu spät. 
Die Mitglieder des Botanischen Vereins von Berlin und Brandenburg gratulieren 
Herrn Professor KRAUSCH recht herzlich. Und für den Verfasser ist es eine beson-
dere Freude, da Professor HEINZ-DIETER KRAUSCH – neben seinen echten akademi-
schen Lehrern Professor HELMUT PANKOW (1929-1996) und Professor JOHANNES-
GÜNTER KOHL (1936-2000) – wie Dr. WOLFGANG FISCHER (* 1931), Dr. HER-
MANN HEYNIG (* 1924) und Dr. habil. LOTHAR KRIENITZ (* 1949) zu seinen 
„unechten“ akademischen Lehrern gehört. 
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